
„Wer auch immer einen Weg
einschlägt, um Wissen zu erlangen, 
dem wird Allah den Weg ins
Paradies erleichtern.“ 
Ausspruch des Propheten Muhammad (s)Ausspruch des Propheten Muhammad (s)Ausspruch des Propheten Muhammad (s)

“Was ist das Netzwerk Islamischer Theologen?“

Das Netzwerk wurde aus der Notwendigkeit einer Aus-
tauschplattform unter den deutschsprachigen islamischen 
Theologen gegründet und soll als eine Community für Stu-
dierende, sowie Absolventen des Studiengangs Islamische 
Theologie dienen. Es ist ein Angebot auf die Nachfrage vieler 
angehender und berufstätiger Theologen und Akademikern.
Theologie dienen. Es ist ein Angebot auf die Nachfrage vieler 
angehender und berufstätiger Theologen und Akademikern.angehender und berufstätiger Theologen und Akademikern.

» Information «

Barış İlyas Kılıç
Koordinator des Netzwerks Islamischer Theologen

DİTİB-Akademie                   
Venloer Str. 160
50823 Köln

barisilyas.kilic@ditib.de
+49 221 50 800 171
+49 15734958952
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» Struktur des Netzwerks «

Das Netzwerk sieht alle in Deutschland sozialisierten und 
deutschsprachigen, sunnitischen Studierenden und Ab-
solventen des Studiengangs Islamische Theologie als 
Zielgruppe. Es wird von einer Koordinierungsgruppe, be-
stehend aus einem Koordinator und acht Vertretern ver-
schiedener Arbeitsgruppen, gesteuert und geleitet. 

» Jahresversammlung «

Das Netzwerk triff t sich einmal jährlich zur Jahres-
versammlung. Bei der Jahresversammlung wird das 
vergange Jahr refl ektiert und eine Bilanz gezogen. 
Es werden neue Projektideen aufgenommen und ge-
meinsam über die zukünftigen Organisationen des 
Netzwerks gesprochen.

» Mitgliedschaftsbedingungen «

• Voraussetzung für die Mitgliedschaft ist ein 
fortlaufendes oder abgeschlossenes Studium 
im Bereich der Islamischen Theologie sowie ein 
sozialer Bezug zu Deutschland.

• Für die Mitgliedschaft ist ein schriftliches An-
meldeformular auf der Webseite der DITIB Aka-
demie auszufüllen. demie auszufüllen. demie auszufüllen. 

Organisation von Tagungen zu 
religiösen Fragen auf regionaler 
und nationaler Ebene

Organisation von Seminaren, 
Workshops und Exkursionen 

Verstärkung der Kommunikation 
und des Austausches unter Stu-
denten und Absolventen


